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Jetzt ist die Katze aus dem Sack und 
der Fisch aus dem Netz: Achille der 
Erste wird die Fischlizunft Ricken-
bach durch die Fasnacht 2024 schau-
keln. Gleich nach seiner Inthronisa-
tion verteilte der neue Zunftmeister 
mottogemäss viel Zaubertrank.

Am 11.11. um 11.11 Uhr klöpfte es 
gehörig im Dorf. Da wusste man, oha, 
Fasnachtsbeginn, die Fischlizunft ist 
mit Knalleffekt in die fünfte Jahreszeit 
gestartet. Termingerecht hielt sie denn 
gleichentags ihren Zunftbot im Leuen. 
46 von 100 Mitgliedern waren dabei, 
fröhlich bunt gekleidet vom Glitzer- 
bis Hippielook. Nach dem offiziellen 
Teil war die spannendste Frage natür-
lich: Wer wird neuer Zunftmeister? 
Der noch-amtierende Zunftmeister 
Justin I. hielt einen unterhaltsamen 
und begeisterten Rückblick auf die 
närrischen Tage. Seine letzten offi-
ziellen Worte an die Presse lauteten 
kurz und bündnerisch: «I würs wie-
der macha!» Dann wurde es still im 
Löwen-Säli unter dem Dachstock. 
Mantel und Insignien wurden ihm ab-
genommen, dann tigerte er verdächtig 
mit dem Handy am Ohr herum. Was 
wurde da gespielt?

Erste Amtshandlung
Auf einmal brach allgemeiner Trubel 
aus und zur Tür herein kamen: David 
Hasselhoff, Helene Fischer und wei-
tere Schlagerstars und brachten die 

Stimmung zum Kochen. Wer versteck-
te sich hinter dieser tanzenden Mas-
kerade? Sie alle verneinten schwit-
zend, demaskiert und kopfschüttelnd 
die Frage nach dem Zunftmeisteramt, 
obschon... ihre Verwandtschaft war 
augenfällig. Das waren doch alle ir-

gendwo Guiots? Da platzte noch 
einer rein und tanzte einen wilden 
Anton aus Tirol, und an seiner Brust 
prangte eine Plakette: «Achille I.» 
Freude und Feierlaune waren gross, 
der Zunftmeister war da! 
Und nachdem Achille I. (gesprochen: 

«Aschill-der-Erste») von seinem Vor-
gänger feierlich in Amt und Würden 
gesetzt wurde, verteilte er als erste 
Amtshandlung farbige Fläschchen mit 
Zaubertrank – dem Getränk, das bei 
Asterix und Obelix, die er sich zum 
Motto gemacht hatte, schliesslich nie 

fehlen darf. Auch die erste Polonaise 
wurde geschmissen unter seiner Re-
gentschaft und die wird bei Weitem 
nicht die letzte sein. 

Fasnacht in den Genen
Der 47-jährige, frischgebackene 
Zunftmeister und Product Manager 
Chemie bei der Gehrig Group ent-
stammt einer fasnachtsbegeisterten 
Familie aus Rickenbach und fieberte 
schon als Knirps eifrig mit bei der 
Zunft. «Nervös, aber es kommt lang-
sam!» beschrieb Achille I. freudestrah-
lend als erste Worte an die Presse sein 
aktuelles Befinden. Traditionsgemäss 
lud er danach alle ein ins Gweyhuus 
(«meine Wohnung wäre zu klein!») 
und wie lange diese Fasnachtseröff-
nung schliesslich gedauert hat, ist 
nicht dokumentiert. 

«Die spinnen, die R...»
Das Motto der Fasnacht 2024 ist «Die 
spinnen, die Römer!» – ganz gemäss 
den beliebten und unverwüstlichen 
Asterix-und-Obelix-Geschichten. Co-
mic-Fans sind bei der Sujetwahl also 
eindeutig im Vorteil, und die ande-
ren... die werden es noch.

Ursula Koch-Egli

Rickenbach 

Fischlizunft mit Achille I., Asterix und Obelix auf Kurs

Der Zunftmeister und seine familiäre Entourage: Achille I. Guiot, Elaine und José Guiot, Claire Calcagni, Dario Bussmann, Fleur 
und Thomas Bussmann-Guiot haben alle Fasnacht im Blut.� Bild: uke

Die Roggenzunft Schlierbach hat am 
Samstag, den 11. November, ihren 
60. Zunftmeister inthronisiert. In der
ersten öffentlichen Zunftmeister-
wahl seit der Gründung der Zunft im
Jahr 1964 wurden Heinz Ryser und
Bea Odermatt zum Zunftmeisterpaar
2023/2024 ernannt. Für das ab-
wechslungsreiche Rahmenprogramm 
erhielten die Organisatoren viel Lob.

Die Idee einer öffentlichen Zunftmeis-
terwahl war schon Jahre früher einmal 
in der Roggenzunft diskutiert, aber 
wieder verworfen worden. Ein idealer 
Zeitpunkt war mit der 60. Ernennung 
eines Zunftmeisters gekommen. Rund 
200 Personen, zum Teil geladene Gäs-
te, waren der Einladung gefolgt, ein-
mal bei einer Zunftmeisterwahl dabei 
zu sein. Der Abend wurde mit einem 
Apéro und einem Ständchen der 
Rhythmus-Rammler Schlierbach er-
öffnet, für die es der erste Auftritt der 
Saison war. Roggenzunft-Präsident 
Uwe Schubkegel dankte der Guug-
genmusig für die Einstimmung in die 
fünfte Jahreszeit und die seit Jahren 
gute Zusammenarbeit.

Keine Kosten und Mühen gescheut...
Schon während des Nachtessens 

ging es mit Showeinlagen weiter. Die 
Roggenzunft hatte keine Mühen und 
Kosten gescheut und einen interna-
tional bekannten Elvis Tribute-Artist 
aus Deutschland, die Tamo Dance 
Company aus Ruswil und den Komi-

ker Hubi Schnider aus dem Entlebuch 
engagiert. Für gute Stimmung sorgte 
zudem Moderator Matthias Freilinger, 
der als «ein aus dem grossen Kanton 
eingebürgerter Schweizer» darauf 
hoffte, selbst Zunftmeister zu werden. 

Neben seinen spritzigen Ansagen 
animierte er das Publikum mit einem 
«Achtung-Action-Konfetti» zu sponta-
nem Applaus. 
Gegen 20.30 Uhr konnten zunächst 
Marcel Troxler und Nathalie Bühl-
mann ihr Amt als Nebenzunftmeister-
paar niederlegen. Die beiden werden 
dadurch, dass während der Corona-
jahre kein neuer Zunftmeister gewählt 
wurde, auf unbestimmte Zeit als das 
Zunftmeisterpaar mit der längsten 
Amtszeit in die Geschichte der Zunft 
eingehen. Zusammen mit dem Jahr 
als Nebenzunftmeister haben sie vier 
Jahre amtiert. Aus dem Noch-Zunft-
meisterpaar Bernhard und Claudia 
Hauri wurde durch das Wechseln der 
Insignien das Nebenzunftmeisterpaar 
2024. Die beiden hatten mit dem Mot-
to «Africa» durch eine fröhlich bunte 
Fasnacht in der vergangenen Saison 
geführt.

Das Motto lautet:
«Pirates of the Caribbean»
An diesem Abend hatten sie die Auf-
gabe übernommen, das neue ZM-
Paar zu präsentieren. Mit kurzwei-
ligen Spielen wie z. B. «ABC-SRF3» 
und «Dr Schnäller isch der Gschwin-
der» führten sie auf den Namen des 

neuen Zunftmeisters hin. Um 22.30 
Uhr stand fest, dass Heinz Ryser und 
Bea Odermatt die Zunft in der Fas-
nacht 2024 repräsentieren werden. 
Heinz Ryser ist seit 2023 Mitglied 
der Roggenzunft und war bei der 
Neuzuzüger-Begrüssung angeworben 
worden. Der gebürtige Aargauer ist 
gelernter Carrosseriespengler und 
arbeitet bei Pneuhaus Wiederkehr 
AG in Grosswangen. Das Motto der 
Fasnacht 2024 lautet «Pirates of the 
Caribbean».
Mit «The Juke Joint Blues Mob» ging 
der offizielle Abend in eine After-
Zunftmeisterwahl-Party über, welche 
für einige Besucher erst in den frühen 
Morgenstunden endete. Die Roggen-
zunft Schlierbach gratuliert ihrem 
neuen Zunftmeisterpaar herzlich und 
freut sich auf ein tolles Fasnachtsjahr 
2024. Aktuelle Infos und Fotos auf 
www.roggenzunft.ch.

Sylvia Schubkegel

Roggenzunft Schlierbach

Ein grandioses Fest zur Ernennung des 60. Zunftmeisters

Das Zunftmeisterpaar Schlierbach 2024: Heinz Ryser und Bea Odermatt.�
Bild: Sylvia Schubkegel

Die Fasnachtsgruppe Dos Promillos 
feiert dieses Jahr ihr 20-jähriges 
Bestehen. Dieses Ereignis wurde 
am letzten Wochenende mit den 14 
Mitgliedern gebührend gefeiert. Auf 
dem Programm stand eine 2-tägige 
Reise in die Bündner Herrschaft und 
die Kantonshauptstadt Chur.

Sepp Stocker führte die Reisegruppe 
sicher und charmant mit dem Ester-
mann-Car zum Weingut Lampart’s 
nach Maienfeld. Nach einer kurzen 
Erklärung seines Weinguts präsentier-
te der Winzer einige seiner Perlen aus 
dem tiefen Keller. Schöne Weisse und 

die lieblichen Roten, wie sie die Pro-
millos mögen. Abgerundet wurde die 
Degustation mit einem feinen Risotto 
und einer knackigen Wurst. Im An-
schluss stand eine Stadtbesichtigung 
in Chur auf dem Programm. Der zu-
erst etwas skeptische Tourguide Chris-
toph Bucher erklärte die schönen und 
geheimnisvollen Seiten der Stadt. Im-
mer mehr fand Christoph Gefallen an 
unserer Truppe und zelebrierte das 
Nachtleben im Anschluss an die Füh-
rung äusserst intensiv mit den Pro-
millern. Wir sind überzeugt, dass das 
Michelsamt beim Tourguide in bester 
Erinnerung bleiben wird.

Am Sonntag stand bereits wieder die 
Heimfahrt auf dem Programm. Gars-
tiges, regnerisches Wetter lud dazu 
ein, den Weg von Chur nach Bero-
münster ohne Zwischenhalt unter die 
Räder zu nehmen. Mit diesem Anlass 
sind die Jubiläumsfeierlichkeiten ab-
geschlossen. Die Promillos, welche 
sich vorwiegend aus ehemaligen Be-
romüüggern zusammensetzen, freuen 
sich auf eine tolle Fasnacht 2024. In 
unserem Wagen mitten im Flecken 
Möischter sind wir bereit, alle Fans 
der gehobenen Fasnachtsgastronomie 
wieder mit feinem Bier und Kaffee zu 
verwöhnen.� Marc Wandeler

Dos Promillos-Jubiläum

20 Jahre gehobene Fasnachtsfreude

14 Mitglieder feierten in Chur und in der Bündner Herrschaft gediegen 20 Jahre Dos 
Promillos. � Bild: zvg




